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Aus Anlass der Klostergründung 764 übergab Bischof Erlolf von 
Langres seinem Bruder Hariolf Reliquien der hl. Drillinge Meleusip-
pus, Eleusippus und Speusippus, die in Kappadokien in Kleinasien 
als Christen verfolgt wurden und als Märtyrer gestorben sind. Da 
sie bei Pferdekrankheiten angerufen wurden, werden sie auch als 
„Pferdeheilige“ bezeichnet. 

Der Kalte Messtag wurde urkundlich erstmals 1353 als Markt 
erwähnt und am 17. Januar, dem Festtag der hl. Drillinge, abge-
halten. Vermutlich reichen aber die Anfänge des Markts bis ins 9. 
Jahrhundert zurück. Da der Kalte Messtag zugleich Festtag des hl. 
Mönchsvaters Antonius von Theben war, wurde der Markt auch als 
Antoniusmarkt bezeichnet. 

Erst im 17. Jahrhundert wurde der „Kalte Markt“ vom Festtag der 
Heiligen gelöst und auf den Montag nach dem Dreikönigstag ver-
legt. Der Name „Kalter Markt“ blieb dabei aufgrund der im Januar 
herrschenden Temperaturen erhalten. Seit dem Spätmittelalter bis 
in die 60er Jahre des 20. Jahrhunderts wurde das Marktgeschehen 
am „Kalten Markt“ vom Pferdehandel geprägt.

Am Sonntag nach dem Dreikönigsfest beginnt der „Kalte Markt“ 
mit der festlichen Reitermesse in der Basilika St. Vitus. Am Montag 
findet die Pferdeprämierung statt, auf die der Festumzug durch die 
Stadt als das für die Öffentlichkeit zentrale Element des Marktes 
folgt. Prämiert werden nur Stuten im Alter ab 3 Jahren. Die Zucht-
orientierung unterscheidet den „Kalten Markt“ wesentlich von an-
deren Pferdemärkten. Dabei sind Kleinpferde-, Warmblut-, Kalt-
blut- und Spezialrassen zugelassen. Dadurch werden meist bis zu 
400 Pferde und Gespanne ausgezeichnet. 

Am Mittwoch findet die Bauernkundgebung als weitere Ver-
anstaltung mit Bezug zum ursprünglichen „Kalten Markt“ statt.  
Als Gastredner spricht in diesem Jahr Ministerpräsident Winfried 

Kretschmann.

Abgeschlossen wird das Fest 
am Mittwoch mit einem großen  
Krämermarkt in der Ellwanger 
Innenstadt. 

An allen Festtagen werden 
in den Gasthäusern der Stadt 
„Saure Kutteln“ als Ellwanger 
Nationalgericht zum „Kalten 
Markt“ serviert.

D I E  ENTWICK LUNG DES  MARKTES

AUS  DER  GESCH ICHTE
Bürgermeister Alois Rothmaier machte 1957 der Marktkommis-
sion den Vorschlag, Personen, die sich über lange Zeit und in be-
sonderer Weise um den Kalten Markt verdient gemacht haben, 
künftig mit einer Auszeichnung zu ehren. 

Eine schöne Idee, doch ganz neu war sie nicht: Schon 1928 wur-
de das Ellwanger Urgestein Max Mayer für seine humoristischen 
Einlagen geehrt, die er fünf Jahrzehnte lang mit Elan zum Besten 
gegeben hatte. Mayer bekam damals eine bronzene Medaille ver-
liehen, die eigens für ihn angefertigt worden war. Wie gut, dass 
die alten Prägestempel bei der Stuttgarter Firma Mayer & Wilhelm 
die Zeit überdauert hatten! 

DER  KALTE  MARKT  HEUTE

Daher ließ der Gemeinderat kurzfristig 20 Medaillen bestellen, von 
denen die ersten gleich im kommenden Januar während des tradi-
tionellen Frühschoppens verliehen wurden. Die Kalter-Markt-Me-
daille war geboren.



SAMSTAG  11. Jan.

20:00 Uhr, Stadthalle
Grüner Ball der Landjugend

SONNTAG  12. Jan.

11:00 Uhr, Schießwasen
Eröffnung der Ausstellung 
„Haus, Garten, Landwirtschaft“ 
Ellwanger Technikmesse

Kunsteisbahn NEU! Halle D

„So schmeckt die Ostalb“
Aktionstage der heimischen 
Landwirtschaft

12:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag

Fußgängerzone
Offroad-Ausstellung

Fußgängerzone
Flohmarkt

18:00 Uhr, Basilika
Feierlicher Gottesdienst
Musikalische Umrahmung: 
Reiterliche Jagdhornbläser Ellwangen

MONTAG  13. Jan.

9:00 Uhr – 18:00 Uhr,
Schießwasen
Ausstellung 
„Haus, Garten, Landwirtschaft“ 
Ellwanger Technikmesse

Kunsteisbahn NEU! Halle D

„So schmeckt die Ostalb“
Aktionstage der heimischen 
Landwirtschaft

Prämierung von Pferden 
und Pferdegespannen
8:00 Uhr Auftrieb
Beginn 8:30 Uhr, Schießwasen 
Stuten ab 3 Jahre
Kleinpferde-, Warmblut-, 
Kaltblut- und Spezialrassen
8.30 Uhr Fahren mit
Ein-, Zwei- und Vierspännern

14:00 Uhr, Innenstadt
Festumzug der Reiter, Pferde
und Pferdegespanne

mit Preisverleihung und 
Kritik des Preisgerichts 
an der Treppe der Musikschule

D I ENSTAG  14. Jan.

9:00 Uhr – 18:00 Uhr,
Schießwasen
Ausstellung 
„Haus, Garten, Landwirtschaft“ 
Ellwanger Technikmesse

Kunsteisbahn NEU! Halle D

„So schmeckt die Ostalb“ 
Aktionstage der heimischen 
Landwirtschaft

Landwirtschaftliche 
Verkaufsbörse und Gebraucht-
gerätemarkt
Anmeldung bis 7. Januar 2020 
beim Maschinenring Ostalb e.V., 
Hüttlingen, Tel.: 07361 52 82 615

„Hahn und Huhn“
Ausstellung der heimischen 
Landwirtschaft

10:00 Uhr – 18:00 Uhr,
Schießwasen, Ausstellung
Gesundheits- 
und Seniorentag

Sa. 11. Jan.
Foodtruck Winter-Street-Food  14:00 Uhr – 22:00 Uhr 
Grüner Ball der Landjugend  20:00 Uhr, Stadthalle

So. 12. Jan.
Foodtruck Winter-Street-Food  11:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag  12:30 Uhr – 17:30 Uhr
Offroad-Ausstellung  12:30 Uhr – 17:30 Uhr, Fußgängerzone
Flohmarkt
Feierlicher Gottesdienst  18:00 Uhr, Basilika St. Vitus

So. 12. bis Mi. 15. Jan.
Ausstellung „Haus, Garten, Landwirtschaft“
Ellwanger Technikmesse
Kunsteisbahn NEU! Halle D
„So schmeckt die Ostalb“ –  Aktionstage der heimischen 
Landwirtschaft
So., 11:00 Uhr, Eröffnung; Mo. – Mi., 9:00 Uhr – 18:00 Uhr, Schießwasen

Mo. 13. Jan.
Prämierung von Pferden und Pferdegespannen 
8:30 Uhr, Schießwasen 
Festumzug durch die Innenstadt, anschl. Preisverleihung
vor der Musikschule  14:00 Uhr

Di. 14. Jan.
Gesundheits- und Seniorentag  10:00 Uhr – 18:00 Uhr, Schießwasen

Di. 14. bis Mi. 15. Jan.
Landwirtschaftliche Verkaufsbörse und Gebrauchtgerätemarkt
„Hahn und Huhn“ –  Ausstellung der heimischen 
Landwirtschaft
9:00 Uhr – 18:00 Uhr, Schießwasen

Mi. 15. Jan.
Krämermarkt  8:00 Uhr – 18:00 Uhr, Innenstadt
Ökomarkt  8:00 Uhr – 18:00 Uhr, Karl-Wöhr-Platz
Bauernkundgebung  10:15 Uhr, Stadthalle
Von Sonntag bis Mittwoch fährt der StadtBus zum Eventpreis 
zum Kalten Markt. Fahrplan unter stadtbus-ellwangen.de.

Zum Besuch laden ein:
Oberbürgermeister und Gemeinderat
Info: www.ellwangen.de

PROGRAMM ÜBERS ICHT
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M I TTWOCH  15. Jan.

9:00 Uhr – 18:00 Uhr,
Schießwasen
Ausstellung 
„Haus, Garten, Landwirtschaft“ 
Ellwanger Technikmesse

Kunsteisbahn NEU! Halle D

„So schmeckt die Ostalb“
Aktionstage der heimischen 
Landwirtschaft 

Landwirtschaftliche 
Verkaufsbörse und Gebraucht-
gerätemarkt

„Hahn und Huhn“
Ausstellung der heimischen 
Landwirtschaft 

8:00 Uhr – 18:00 Uhr, Innenstadt
Krämermarkt / Ökomarkt

10:15 Uhr, Stadthalle
Bauernkundgebung

Es spricht: Winfried 
Kretschmann, 
Ministerpräsident 
von Baden-Württem-
berg, zum Thema: 
„Die Bedeutung 
der Landwirtschaft 
in Baden-Württem-
berg.“

18:00 Uhr, Kino Regina 2000
Die Ellwanger Filminitiative (efi) 
zeigt: „Die Wiese - Ein Paradies 
nebenan“


